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Bundes-Initiative und Forum für Frühgeborene
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Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. med. Christian Poets

Mit 13 CME Punkten

13 Punkte 
Freiwillige Registrierung für beruflich Pflegende®

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Hinweis gemäß § 33 BDSG: Ihre Kundendaten werden
gespeichert. Gerichtsstand ist Köln.

Die Teilnahmegebühr wird im Namen und auf Rechnung
des Veranstalters erhoben. comed GmbH übernimmt nur 
das Inkasso.

Stornierung
Die Stornierung der Anmeldung ist nur schriftlich 
bis zum 18. Februar 2008 möglich. Es gilt das Datum 
des Poststempels bzw. Faxdatum. Dabei wird eine
Stornogebühr von € 30,– erhoben. Nach diesem Termin 
ist die Erstattung der bereits gezahlten Teilnahmegebühr
nicht mehr möglich. Alternativ kann ein Ersatzteilnehmer
benannt werden.

Änderungen
Programm, Themen und Referenten entsprechen dem
Stand bei Drucklegung. Irrtum und später notwendige
Änderungen bleiben vorbehalten.

Wir danken dem Hauptsponsor
Abbott Deutschland

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Veranstaltung
Optimierung der Versorgungsqualität 
Frühgeborener und ihrer Familien

Datum
18. – 19. April 2008

Ort
Umweltforum Berlin
Pufendorfstr. 11 · 10249 Berlin

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Christian Poets, Tübingen

Veranstalter
Bundesverband „Das frühgeborene Kind“ e.V. 
Speyerer Str. 5-7 · 60327 Frankfurt / Main 
Tel.: 0 81 31 / 90 85 59 
E-Mail: silke.mader@fruehgeborene.de 
www.fruehgeborene.de 

Anmeldung und Informationen
comed GmbH
Tagungen · Kongresse · Events
Rolandstr. 63 · 50677 Köln
Tel.: 02 21 / 80 11 00 - 0
Fax: 02 21 / 80 11 00 29
www.comed-kongresse.de (Online-Anmeldung)

Zertifizierung
Bei der LÄK Berlin mit 13 Punkten zertifiziert.

Für die Teilnahme erhalten Sie 13 Fortbildungspunkte für
die Freiwillige Registrierung für beruflich Pflegende®.

In Kooperation mit
GNPI (Gesellschaft für Neonatologie und 
Pädiatrische Intensivmedizin)

Teilnehmergebühr/Kongressanmeldung
Die Teilnahmegebühr finden Sie auf der Anmeldekarte. 
Die Teilnahmegebühr ist mit der Anmeldung fällig. 
Die Bezahlung erfolgt durch Lastschrift. Sie erhalten 
von der comed GmbH eine schriftliche Bestätigung Ihrer
Anmeldung. Erst dann ist Ihre Anmeldung verbindlich.
Änderungen und Stornierungen bedürfen der Schriftform. 

In der Teilnahmegebühr sind folgende Leistungen
enthalten: Zertifizierung, Teilnehmerunterlagen 
und Pausenversorgung.

Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich einverstanden, 
dass Ihr Name und Ihre Adresse auf einer Teilnehmerliste 
an fachspezifische Dritte weitergegeben werden kann.

Optimierung der Versorgungsqualität
Frühgeborener und ihrer Familien

Bundesverband
„Das frühgeborene Kind” e.V.
Bundes-Initiative und Forum für Frühgeborene

18. – 19. April 2008
Umweltforum Berlin
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PROGRAMM

Samstag, 19. April 2008

Moderation: Prof. Dr. med. C. Poets, Tübingen

9:00 Sozialmedizinische Nachsorge bei
Frühgeborenen
Dr. F. Porz, Augsburg

9:45 Ambulante Betreuung ehemalig extremer
Frühgeborener in der Kinderarztpraxis
Dr. M. Armann, Tübingen

10:30 Kaffeepause

11:00 Frühgeborenennachsorge in 
sozialpädiatrischen Zentren
Prof. Dr. med. H. M. Straßburg, Würzburg /
PD Dr. P. Zeitler, Würzburg

11:30 Entwicklungsoutcome bei VLBW –
Frühgeborene 
Dr. E. Walch, Berlin

12:00 Geschwister frühgeborener Kinder – 
ein besonderer Weg?
Prof. Dr. med. K. Sarimski, München

12:45 Mittagspause

13:30 Frühe Vernetzung in Prävention und
Intervention – kind- und familiengerechte
Angebote der interdisziplinären
Frühförderung
Dr. R. Berger, München

14:15 Begleitung von Frühgeborenen in der
Vorschulzeit und den ersten Schuljahren
Dr. C. Schäfer, Wiesbaden / K. Jäkel, Greifenstein

15:00 Zusammenfassung und Verabschiedung
S. Mader, München / 
Prof. Dr. med. C. Poets, Tübingen

15:30 Ende der Veranstaltung

Freitag, 18. April 2008

Moderation: Prof. Dr. med. C. Poets, Tübingen

9:00 Eröffnung
S. Mader, München / 
Prof. Dr. med. C. Poets, Tübingen

9:15 Effiziente Frühgeburtsvermeidung durch
intravaginale pH-Selbstkontrolle und
frühestmögliche Therapie
Prof. Dr. U. B. Hoyme, Erfurt

10:00 Organisatorische Voraussetzungen für 
optimale Versorgung kleiner Frühgeborener
Prof. Dr. med. C. Poets, Tübingen

10:45 Kaffeepause

11:00 Veränderte Hirnentwicklung bei
Frühgeborenen – Beeinflussende Faktoren
und klinische Konsequenzen
Dr. M. Keller, Innsbruck

11:45 Aufwand und Erfolge von entwicklungs-
fördernder, familienorientierter, individueller
Betreuung (EFiB) von Frühgeborenen im
stationären Alltag 
Prof. Dr. med. J. Pöschl und Fr. D. Verveur, Heidelberg

12:30 Traumaprävention für Eltern durch
entwicklungsfördernde Betreuung 
des frühgeborenen Kindes
Dr. M. Jotzo, Tübingen

13:15 Mittagspause

14:15 Psychosoziale Belastungen von 
Eltern frühgeborener Kinder
S. Kruschwitz, Berlin

15:00 Kaffeepause

15:45 Podiumsdiskussion mit Vertretern der Politik
Ist die Versorgung und Betreuung von 
Familien mit Frühgeborenen in Deutschland
ausreichend?
Fachleute: Prof. Dr. med. C. Poets, 

Vorsitzender GNPI 
Dr. F. Porz, Bunter Kreis

Elternvertreter: S. Mader, Vorsitzende BV 

17:15 Ende der Tagung

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Neonatologie hat in den vergangenen Jahren gewaltige
Fortschritte gemacht. Was früher als unmöglich galt, dass
auch kleinste Frühgeborene mit unter 500 Gramm Geburts-
gewicht überleben, ist heute fast schon selbstverständlich.
Die Zahl der Frühgeborenen steigt kontinuierlich an, 
während die Geburtenzahl insgesamt zurückgeht. 
Der Anteil der Frühgeborenen erreicht fast 10%. 

Die Versorgung Frühgeborener ist als Kontinuum zu sehen – 
von der Prävention der zu frühen Geburt durch den Geburts-
helfer über die optimale medizinische und zunehmend auch
psychosoziale Betreuung des Kindes und seiner Familie bis
hin zu einer Nachsorge und ambulanten Behandlung in der
Kinderarztpraxis, die auf die besonderen Bedürfnisse des
ehemaligen Frühgeborenen eingestellt ist. Im weiteren
betreuen Frühförderung, Sozialpädiatrische Zentren, Kinder-
tagesstätten und Schuleinrichtungen aller Art ehemalige
Frühgeborene. Jedoch fehlt ein flächendeckendes Wissen
über die Behandlung dieser Kinder und ihrer Familien. Diese
Tagung soll einen Anstoß geben, sich über die optimierte
Betreuung Frühgeborener und ihrer Familien von der
Prävention bis hin zur Einschulung weiterzubilden. 

Die seit Monaten auch in der Öffentlichkeit diskutierte
Mindestmengenregelung bei der Versorgung Frühgeborener
unterstreicht die gesellschaftliche Relevanz, die einer quali-
fizierten Versorgung Frühgeborener in jeder Phase ihrer
Entwicklung zukommt. Mögliche Qualitätsgewinne und
Kostenersparnisse haben dazu geführt, dass Bundesministerien
und Gemeinsamer Bundesausschuss sich diesem Thema nun
endlich umfassend widmen. Wir wollen in einer Podiums-
diskussion diese Themen mit Ihnen, interdisziplinären
Fachleuten und Politikern diskutieren und anschließend ein
gemeinsames Positionspapier erarbeiten, das der Politik
vorgelegt wird. Mit diesem Kongress möchten wir, Eltern-
vertreter und Fachleute, einen gemeinsamen Startschuss 
für ein bundesweites Netzwerk zur optimierten Versorgung
Frühgeborener und ihrer Familien geben.

Wir freuen uns, dass wir diese Veranstaltung von 
Eltern und GNPI für Sie gemeinsam vorbereiten und 
durchführen können.

Silke Mader Prof. Dr. med. Christian Poets

Geschäftsführende 1. Vorsitzender der GNPI
Vorstandvorsitzende Universitätsklinikum Tübingen
Bundesverband 
„Das frühgeborene Kind“ e.V. 

VORWORT PROGRAMM
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ANMELDUNG

Online: www.comed-kongresse.de
oder  Fax: 0221 / 80 11 00 29

Hiermit melde ich mich für die Veranstaltung 
„Optimierung der Versorgungsqualität 
Frühgeborener und ihrer Familien“ an:

� 120,– € Arzt
� 80,– € Pflegepersonal / Sozialpädagogen / Eltern
� frei Mitglieder des Bundesverbandes

BITTE IN DRUCKBUCHSTABEN AUSFÜLLEN!

Korrespondenzadresse:

� Klinik � Praxis � Arzt � Pflege � Eltern

Titel, Vorname, Name

Klinik/Praxis

Straße, Hausnummer

PLZ Ort

Telefon Fax

E-Mail

� Lastschrift-Einzug (nur Deutschland)

Hiermit ermächtige ich die comed GmbH einmalig, die Teil-
nahmegebühr in Höhe von € _____________ von folgendem 
Konto einzuziehen:

Kontoinhaber

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Datum:

Unterschrift:

Die Teilnahmegebühr wird im Namen und auf Rechnung des Veranstalters erhoben.
Die comed GmbH übernimmt nur das Inkasso.
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